
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Kita „Villa der kleinen Frösche“ befindet sich neben sechs weiteren Einrichtungen, in 

kommunaler Trägerschaft der Gemeinde Oberkrämer. Man findet uns im Dorfkern von 

Schwante. In unmittelbarer Nähe ist ein Bahnhof, ein Supermarkt, ein Ärztehaus und ein 

Seniorenzentrum. Wir betreuen bis zu 109 Kinder im Alter von 0-6 Jahren mit derzeit einer 

Kitaleitung, vierzehn Erzieher/innen, drei Auszubildenden und drei technischen Kräften.  

 

 

Unsere Gruppen: 

 

Spukies 

Die Spukies sind eine altersgemischte Gruppe (0-5 Jahre) im Erdgeschoss. Hier werden ca. 30 

Kinder von 4 Erzieher/innen betreut. 

 

Honigbienen 

Die Honigbienen sind eine altersgemischte Gruppe (0-5 Jahre) in der ersten Etage. Hier 

werden ca. 25 Kinder von 4 Erzieher/innen und einer Auszubildenden betreut.  

 

Sonnenkäfer 

Die Sonnenkäfer sind ebenfalls eine altersgemischte Gruppe (0-5 Jahre) in der ersten Etage. 

Hier werden ca. 25 Kinder von 4 Erzieher/innen und einer Auszubildenden betreut. 

 

 

Wackelzähne 

Die Wackelzähne sind die Größten unserer Kitakinder. Seit dem 01.08.2022 bilden die 

Vorschulkinder eine eigene Gruppe. Sie werden im Dachgeschoss von einer Erzieherin 

betreut. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Tagesablauf 

 

Die Kita öffnet um 6:00Uhr. Der Frühdienst empfängt die Kinder aller Gruppen in den 

Räumlichkeiten der Spukies, Sonnenkäfer oder Honigbienen (immer wechselnd). Zwischen 

7:00Uhr und 7:30Uhr öffnen dann die einzelnen Gruppen durch die Stammerzieher. Um 

8:00Uhr wird in allen Gruppen gefrühstückt. Wenn dann um 9:00Uhr alle Kinder anwesend sind, 

beginnen wir mit einem Morgenkreis, den pädagogischen Angeboten und gehen anschließend 

raus auf unseren Spielplatz oder machen einen Ausflug in die nähere Umgebung. Um 11:00Uhr 

bereiten wir uns auf das Mittagessen vor, sodass wir um 11:15Uhr essen können. Wer sein Kind 

gern nach dem Mittagessen abholen möchte, kommt am besten zu 11:45Uhr-12:00Uhr. 

Zwischen 12Uhr und 13Uhr ruhen sich die Kinder auf ihren Matten aus.  Je nach Alter und 

Schlafbedürfnis gestaltet sich diese Mittagsruhe anders. Beispielsweise schauen sich die 

Größeren dabei Bücher an oder hören ein Hörspiel. Es gibt in unserer Einrichtung keine feste 

Vesperzeit, sondern die Kinder entscheiden am Nachmittag selbst, ob und wann sie etwas essen 

möchten. Das kann nach dem Schlafen sein, aber auch draußen auf dem Spielplatz.  

Wenn wir den Nachmittag mal drinnen verbringen (wegen Regen/Winter/…) werden ab 

15:30Uhr/16:00Uhr die Gruppen zusammengelegt. Um 17:00Uhr (freitags 16:30Uhr) schließt 

dann unsere Einrichtung. 

 

Besonderheiten 

 

•Die Gemeinde Oberkrämer hat ihre eigene Kitaküche in Bötzow, die uns täglich mit 

Mittagessen versorgt. Frühstück und Vesper bringen die Kinder von zuhause mit. 

•Jeden Montag steht uns vormittags die Oberkrämerhalle in Eichstädt zur Verfügung. Unsere 

Gruppen wechseln sich mit diesem Ausflug ab. Allein die Busfahrt dorthin ist für die Kinder ein 

Highlight.  

•Ebenfalls montags fahren wir gruppenweise (abwechselnd) mit dem Bus in den Krämerwald. 

Dort erwartet uns Frau Weber (Waldpädagogin der Forst) und verbringt mit uns einen 

erlebnisreichen Vormittag im Wald. (im Winter wird pausiert) 

•In unserer Einrichtung haben alle Kinder ab 3Jahre die Möglichkeit ein Angebot der 

Musikschule Hennigsdorf wahrzunehmen. Eine Musiklehrerin kommt immer am 

Dienstagvormittag und musiziert in einem separaten Raum mit den angemeldeten Kindern. 

•Die Wackelzähne haben die Möglichkeit im letzten halben Kitajahr einen Schwimmkurs im 

Schwimmbad Hennigsdorf zu absolvieren. In Begleitung eines Erziehers werden die Kinder 

hingebracht und wieder abgeholt. 

•Durch die Nähe zum Bahnhof nutzen wir gern die Bahn für Ausflüge. Beliebte Ausflugsziele 

sind Kremmen (Spargelhof) oder Velten/ Hennigsdorf (Eis essen, Spielplatz). 

•Mehrmals im Jahr feiern wir Feste. Manche nur mit den Kindern (Fasching, Ostern, 

Weihnachten…) und andere mit den Familien (Sommerfeste, Weihnachtsmarkt, Oma-Opa-

Tag…). 

•Wir arbeiten eng mit dem Träger und den Eltern im Kitaausschuss zusammen. Eltern können 

sich für diesen wählen lassen oder als Gast (dann nicht stimmberechtigt) an diesen Sitzungen 

teilnehmen. 


